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EPIDEMIE

Die Bars in Lille befinden sich seit dem 26. September in einer erweiterten Alarmzone und
müssen ab 22 Uhr schließen, was nicht ohne Konsequenzen ist

Seit dem 26. September müssen Bars in Lille um 22 Uhr ihre Türen schließen.
Eine frühzeitige Schließung, die nicht ohne Folgen für den Lärm in der Nacht ist.
Während einige Bars das Verbot respektieren, bieten andere jetzt Essen an, damit sie später
geöffnet bleiben können.
Ein Verbot, das viele Probleme verursacht. Seit dem 26. September und dem Übergang der
Metropole Lille in eine verstärkte Covid-Alarmzone müssen Bars ihre Türen um 22 Uhr
schließen. Vor dieser Maßnahme war in der Nordpräfektur bereits eine Zunahme der
Polizeieinsätze wegen Nachtlärms in Wohnungen zu verzeichnen. Aber da die Bars früh
schließen, wird die Situation nicht besser.

Chloé Corne weiß ein oder zwei Dinge darüber, seit sie auf dem Grand’Place in Lille lebt.
„Letzten Sonntag dauerte die Party meiner Nachbarn bis vier Uhr morgens: Ich habe
mehrmals die Polizei gerufen, aber die Einsatzkräfte kommen nicht einmal mehr. Und wieder
spreche ich nicht über das endlose Geschwätz auf dem Bürgersteig in diesen Zeiten des
Studienbeginns. „

Die Behörden stellten auch mehr Schäden an Straßenmöbeln und mehr Menschenmassen auf
den Straßen fest. Auf Anfrage antworteten weder das Rathaus noch die Präfektur auf unsere
Fragen nach genaueren Statistiken.

Bars, die sich in Restaurants verwandeln

Im Gegensatz zu Bars können Restaurants um 12:30 Uhr schließen. Da das Dekret jedoch
kein Kriterium für den Unterschied zwischen Bars und Restaurants festlegt, die häufig sowohl
Speisen als auch Getränke anbieten, haben eine Reihe von Bars damit begonnen, ab 22:00
Uhr warme Mahlzeiten anzubieten, um länger geöffnet bleiben zu können.

„Wir hatten Tapas à la carte, wir werden jetzt individuelle Formeln anbieten, die am Tisch
und auf dem Teller serviert werden, da wir eine Küche und einen Koch haben“, erklärt ein
Bar-Manager, der anonym bleiben möchte.

In seinem Haus werden Sie daher nach 21:30 Uhr warme Essen angeboten, damit auch
Getränke bestellt werden können. „Seien Sie vorsichtig, Sie müssen ein warmes Gericht
anbieten. Snacks (Croque-Monsieur, Board zum Teilen …) werden als Baraktivität betrachtet.“
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warnt die Gewerkschaft Union of Trades and Hospitality Industries (UMIH).

Alkohol zum Mitnehmen

In der Altstadt von Lille hat sich La Capsule eine originelle Idee ausgedacht: Die Bar bietet die
Möglichkeit, ein mit 1,9 Litern Bier gefülltes Mini-Fass zu mieten, das man mit nach Hause
nehmen kann. „Die Einschränkungen haben dieses Projekt beschleunigt, de wir Bars
schliessen mussten“, gibt Anthony D’Orazio, Manager von La Capsule in Old Lille, an. Gläser
und Untersetzer werden bereitgestellt … bis hin zur Musik-Playlist der Bar.


